
NEUSTADT. Für den Neustädter Stadtrat
ist die Legislaturperiode 2002 bis 2008
zu Ende gegangen. In der letzten Sit-
zung verabschiedete Bürgermeister
Thomas Reimer deshalb die ausschei-
denden Stadträte, für die es vielleicht
zum Teil „auch nur ein sechsjähriger
Urlaub“ vom Gremium ist, wie der
zweite Bürgermeister Hans Weber
scherzhaft bemerkt.

Insgesamt schieden acht der 24
Stadträte und ein Ortssprecher aus der
Versammlung aus. Neben dem CSU-
Stadtrat Wolfgang Brey waren das An-
ton Eichinger (Wählergemeinschaft
Irnsing), Hans Kiermeyer und Rudi
Zirngibl (beide Wählergemeinschaft
Schwaig), Erich Schierlinger (SPD),
Hans Seidenschwand (Wählergemein-
schaft Mühlhausen), Karl Zettl, Anton
Stadler (beide Freie Wähler) und Orts-
sprecher Edi Albrecht aus Marching.
Bürgermeister Thomas Reimer hatte
für jeden eine Urkunde und ein Ab-
schiedsgeschenk parat. Natürlich durf-
te auch ein kurzer Rückblick auf das
Wirken eines jeden Einzelnen und die

berühmten „letzten Worte“ nicht feh-
len.

Edi Albrecht war eine Wahlperiode
lang ein „Ortssprecher, wie ihn sich
Marching nicht besser hätte wün-
schen können“, betonte der Bürger-
meister. Dorfrat und Dorfplatz waren
nur zwei von vielen Punkten, bei de-
nen er maßgeblich beteiligt war. Alb-
recht selbst wünschte weiterhin „viele
gute Entscheidungen im Stadtrat“.
Wolfgang Brey zog sich aus berufli-
chen Gründen zurück. Der Rektor der
Hauptschule Abensberg habe sich im-
mer für Schulwesen und Jugendarbeit
eingesetzt und seine Verbandsarbeit
genutzt, für Neustadt und Bad Gög-
ging „weit über die Region hinaus zu
werben“.

„Jetzt dürfen andere ran“

Brey lobte die gute Zusammenarbeit,
„auch wenn ich das eine oder andere
Mal gegen meine Fraktion gestimmt
habe“. Der Irnsinger Anton Eichinger
zog sich nach 24 Jahren zurück, seine
Verdienste würdigte der Bürgermeis-
ter mit der Bürgermedaille in Gold (die
MZ berichtete). Eichinger meinte nur

lapidar: „DieMenschen habenmich 24
Jahre ertragenmüssen, jetzt dürfen an-
dere ran.“

Hans Kiermeyer trat nach sechs
Jahren Stadtrat ebenfalls nicht mehr
zur Wahl an. Reimer würdigte seine
Verdienste für den Ortsteil Schwaig
und Kiermeyer wurde wegen der Zu-
kunft nicht bange: „Wir haben zwei
sehr gute neue Stadträte aus Schwaig.“
Zwei waren nötig geworden, denn
auch Rudi Zirngibl zog sich nach 24
Jahren zurück. Er wurde bereits 2002
mit der Goldenen Bürgermedaille aus-
gezeichnet.

Erich Schierlinger (SPD) stellte sich
nach zwei Amtsperioden nicht mehr
zur Wahl für den Stadtrat. Der Neu-
städter sei ein Mann gewesen, der lau-
te Töne vermeiden hätte und stets den
Ausgleich mit allen angestrebt hätte.
Schierlinger erklärte rückblickend auf
zwölf Jahre Stadtrat: „Es gab zwar
Kontroversen, aber am Ende haben
wir immer eine Lösung gefunden.“
Wie Schierlinger war auch Toni Stad-
ler von den Freien Wählern zwölf Jah-
re Stadtratsmitglied. Zudemwar er der
jüngste im Gremium und deshalb Ju-

gendreferent. Spielwoche und Jugend-
treff seien nur zwei seiner großen Pro-
jekte gewesen. Der Sittlinger freute
sich besonders, „dass der Jugendtreff
ein Selbstläufer geworden ist“.

Hans Seidenschwand aus Mühl-
hausen betonte, dass er nach zwölf
Jahren nicht ganz aus der Politik aus-
scheiden wolle: „Ich werde vermehrt
Familien- und Wirtschaftspolitik be-
treiben“, meinte er lachend. Der Bür-
germeister hob sein Engagement für
seinen Ortsteil hervor, zuletzt beson-
ders beim Bau des neuen Feuerwehr-
hauses.

Karl Zettl war 36 Jahre aktiv

Dreimal solange wie Seidenschwand,
nämlich ganze 36 Jahre, saß Karl Zettl
(Freie Wähler) im Stadtrat. Reimer
würdigte den Träger verschiedener
Auszeichnungen als „politisches Urge-
stein in Neustadt und vehementen
Kämpfer für die Weiterentwicklung
des Kurortes und des Tourismus“. Zettl
selbst erklärte, dass er die Kommunal-
politik auchweiterhin gut imAuge be-
halten werde, zumal er ja noch Mit-
glied des Kreistages ist.

Abschied von jedemdritten Stadtrat
WÜRDIGUNGReimer ehrt achtMitglieder des Gremiums und einen Ortssprecher für ihr Engagement / Feier im Rathaus
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VON ALEXANDER REICHMANN, MZ

In der letzten Sitzung der Legislaturperiode 2002 bis 2008 wurden die ausscheidenden Stadträte verabschiedet. Foto: Reichmann

MÜHLHAUSEN. AmMittwoch, 30. April,
wird ab 18 Uhr der neue Maibaum
beim Lenker-Wirt unter der Leitung
der Freiwilligen Feuerwehr Mühlhau-
sen aufgestellt. Bereits im vorigen Jahr
wurde der hohe Baum gefällt, der dies-
mal von der Familie Zinner gestiftet
wurde. Viele fleißige Feuerwehr-Mit-
glieder gestalteten den neuen Baum
und lackierten ihn im traditionellen
Weiß-blau. Den neuen Maibaum
schmücken 26 Zunft- und Vereinszei-
chen, die von einem Mitglied der Feu-
erwehr restauriert wurden.

Traditionell wird der Maibaum mit
Stangen und Zangen aufgestellt. Aus
diesem Grunde ergeht eine Einladung
an alle Dorfbewohner, sich am Mai-
baumaufstellen zu beteiligen. Tatkräf-
tige Unterstützung wird auch von den
Vereinsmitgliedern, deren Vereinszei-
chen den Maibaum schmückt, erhofft.
Die Feuerwehr würde sich auch über
eine Beteiligung der verschiedenen
Zünfte freuen. Um die Mühlhausener
Kinder ebenfalls am Maibaumgesche-
hen teilhaben zu lassen, dürfen heuer
wieder alle anwesenden Kinder den
Maibaumkranz mit bunten Bändern
schmücken. Anschließend gibt es eine
kleine Feier unter dem neuen Mai-
baum, wo sich dann die Helfer wieder
stärken können. (mz)

Ein neuer
Maibaum für
Mühlhausen
TRADITIONAmMittwochwird
der Baum aufgestellt.
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NEUSTADT UND UMGEBUNG
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NEUSTADT

Stadtbücherei: 14 bis 19 Uhr geöff-
net.

Bürgerbüro: 9 bis 11.30 Uhr geöffnet.

Jugendtreff:Mittwoch von 16 bis 22
Uhr geöffnet.

Hallenbad: 16 bis 20 Uhr Öffentlich-
keit.

DGB:Mittwoch, 19.30 Uhr, Maikund-
gebung im Hotel Eisvogel, Bad Gög-
ging, es spricht Kurt Haberl, Ge-
schäftsführer der Gewerkschaft Nah-
rung, Genuss, Gaststätten.

Trachtenverein:Heute, 20 Uhr, Jah-

resversammlung im Trachtenheim.

Feuerwehr:Heute, 19 Uhr, Übung Zug
1, Treffpunkt im Feuerwehrzentrum.

TSV-Sportkegler:Heute, 16 Uhr, Trai-
ning, Landgasthof Bruckmaier in Mau-
ern.

TSV-Einrad:Heute, 15.30 bis 17.30
Uhr, Fortgeschrittene, Turnhalle
Grundschule.

TSV-Turnen:Heute, 18.15 Uhr, Grup-
pe ab der 7. Klasse, Turnhalle Haupt-
schule.

TSV-Frauengymnastik:Heute, 20
Uhr, Turnhalle Grundschule.

Freiwillige Feuerwehr: Am 3.Mai fin-
det das Florianifest statt. Beginn ist
um 17.30 Uhr (Festzug und Gottes-
dienst), das weltliche Fest beginnt um
18.30 Uhr.

Stammtisch für pflegende Angehö-
rige: Treffen amMittwoch, 30. April,
um 14.30 Uhr im Gasthof Eisvogel. In-
fos: Thea Gutneder, Tel. (0 94 45)
7432.
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SPRECHTAG

Lohnsteuerhilfeverein Bayern: Be-
ratung für Mitglieder in der Beratungs-
stelle bei G. Karmann in der Pfarr-
pfründestraße 10, Tel. (0 94 45) 99 18
81; Termine nach Vereinbarung.

DONUM VITAE in Bayern e.V.:

Sprechstunden in Neustadt jeden ers-
ten Dienstag imMonat von 10 bis 12
Uhr nach Terminvereinbarung, Tel.
(08 71) 97 46 78-0, im Büro der VHS,
Herzog-Ludwig-Straße 19.
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BAD GÖGGING

Tourist-Information:Heute ab 7.30
UhrWohlfühlwanderung in und um
Bad Gögging, Anmeldung/Treffpunkt:
Praxis für Physik, Therapie undWell-
ness im HausMinerva, Tel. (0 94 45)
22 00; ab 9.30 Uhr Nordic-Walking für
Jedermann unter Anleitung eines Trai-
ners, Treffpunkt: Hotel Kaiser Trajan,
Tel. (0 94 45) 96 60; ab 13.30 Uhr
Radtour mit Einkehr ab Tourist-Infor-
mation; 19.30 Uhr Vortrag „Regens-
burg erleben“ Referenten Josef
Scheck und Günter Keinholz, im Kur-
haus.

Pfarrei St. Andreas: Sitzung der Kir-
chenverwaltung heute um 19.30 Uhr
im Jugendraum.
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VOLKSHOCHSCHULE

Bodyform für Frauen undMänner
ab heute, 9 bis 10.30 Uhr, und 18.15
bis 19.45 Uhr, alte Feuerwache.
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AUS DEN ORTSTEILEN

Maibaumfreunde Hienheim:Mitt-

woch, 14 Uhr, Kranz binden im Biohof
Eichinger; 18.30 Uhr Maibaum aufstel-
len auf dem Sportplatz.

SVH Hienheim-Swingin Wheels:
Heute um 17 Uhr Training.

Feuerwehr Sittling:Donnerstag Va-
tertagsfeier mit Schweinshaxen und
Grillwaren. Aufbauarbeiten amMitt-
woch 18 Uhr.

Dorfgemeinschaft Hörlbach:Mitt-
woch um 18 Uhr Einholen des neuen
Maibaumes; die Kinder beginnen zur
gleichen Zeit mit dem Sammeln für
die Feier.
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IN EIGENER SACHE

Veranstalter haben vonMontag bis
Freitag Gelegenheit, unter der Fax-
nummer (0 94 41) 2 03 22 oder per
E-Mail unter mzKelheim@mittelbaye-
rische.de Veranstaltungenmitzuteilen.
Natürlich können Sie uns Ihre Veran-
staltungsmeldungen auch per Post
schicken oder in der Redaktion abge-
ben: Mittelbayerische Zeitung, Donau-
straße 4, 93309 Kelheim. Bitte beach-
ten Sie, dass eine telefonische Annah-
me von Veranstaltungshinweisen aus
technischen Gründen nicht möglich
ist. Teilen Sie uns auchmit, wenn Ter-
mine ausfallen oder bereits ausver-
kauft sind, damit wir unsere Leser da-
rüber informieren können.
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KURZ NOTIERT

Film zur Eingemeindung
SCHWAIG.AusAnlass der Eingemein-
dung vor 30 Jahren nachNeustadt
zeigt Hans Bauer den damals beim
Bürgerfest gedrehten Film und einige
Dias. Die öffentliche Vorführung fin-
det amMittwoch, 30. April, um 20Uhr
im Theatersaal der Appel-Seitz-Stif-
tung statt. (mz)
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Arbeitskreis wählt
NEUSTADT.An diesemDienstag, 29. Ap-
ril, findet um 19.30 Uhr imGasthof
Gigl die Jahresversammlung des Ar-
beitskreises NeustädterWirtschafts-
förderung statt. Auf der Tagesordnung
stehen Berichte undNeuwahlen der
Vorstandschaft. (mz)

PFÖRRING.VorigeWoche fand der bun-
desweite „Girls Day“ statt. Den Mäd-
chen-Zukunftstag nutzten elf Schüle-
rinnen, um einen Einblick in die Tech-
nik-Werkstatt von Pollin Electronic zu
gewinnen. Ihre technischen Fähigkei-
ten konnten die Mädchen beim Ferti-
gen einer Relais-Platine unter Beweis
stellen. (mz)

Girls Day
bei Pollin
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SSCCHHAAUUFFEENNSSTTEERR

Eine Einführung in die Elektronik
stand bei Pollin am Girls Day auf dem
Programm. Foto: privat
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